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STADT EBERSWALDE 
Der Bürgermeister 

 

 DB/Vorlage Nr. BV/0121/2015 

 

Datum: 13.03.2015 

 

zur Behandlung in Sitzung:  

                - öffentlich - 

 
Einreicher/zuständige Dienststelle:  

41 - Kulturamt 

 

 
 

Betrifft: Kooperationsvereinbarung zur Medienverbundausleihe (OnLeihe) 

 

Beratungsfolge: 

 
Ausschuss für Kultur, Soziales und Integration 31.03.2015 Vorberatung 

Stadtverordnetenversammlung 28.04.2015 Entscheidung 

 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Abschluss der Vereinbarung über die 

Zusammenarbeit bei der Vergabe der Leistung sowie der späteren Koordinierung der E-

Medienverbundausleihe - OnLeihe (Kooperationsvereinbarung). 

 

 

Boginski  

Bürgermeister  

 

Anlagen 

 

Anlage 1  Kooperationsvereinbarung 

Anlage 2  E-Medienverbund - Kalkulation 
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Fin. Auswirkungen:     Ja:       Nein:          

 

Haus-

haltsjahr 

Ertrag / Aufwand 

bzw. Einzahlung/ 

Auszahlung 

Produkt-

gruppe 

 

Sachkonto 

 

Planansatz gesamt 

(in €) 

Aktueller 

Ertrag bzw. 

Aufwand 

(in €) 

a) Ergebnishaushalt: 

2015 Aufwand 27.20 522200   7.488,00 1.800,00 

2015 Aufwand 27.20 527200 42.000,00 4.526,00 

2016 ff. Aufwand 27.20 522200   7.058,00 1.440,00 

2016 ff. Aufwand 27.20 527200 42.000,00 4.129,70 

b) Finanzhaushalt: (für Investitionen Maßnahmenummer:                                                       ) 

2015 Auszahlung 27.20 722200   7.488,00 1.800,00 

2015 Auszahlung 27.20 727200 42.000,00 4.526,00 

2016 ff. Auszahlung 27.20 722200   7.058,00 1.440,00 

2016 ff. Auszahlung 27.20 727200 42.000,00 4.129,70 

Wirtschaftlichkeitsberechnung liegt als Anlage bei:  Ja:                           

                                                                                  nicht erforderlich:    

Erläuterung: 

 

Abstimmung mit der Behindertenbeauftragten erforderlich:  Ja:     Nein:    

 

Abstimmung erfolgte:                                                             Ja:     Nein:    

 

Mitzeichnung Amtsleiter/in: Mitzeichnung Kämmerer/in: Mitzeichnung Dezernent/in: 

   

 

 

 

Sachverhaltsdarstellung: 

 

Eberswalde verbindet eine langjährige erfolgreiche Zusammenarbeit der Öffentlichen 

Bibliotheken des Landkreises Barnim um den Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt ein 

attraktives und qualitätsorientiertes Angebot im Bereich der Ausleihemedien bieten zu 

können. 

Um auf das veränderte Mediennutzungsverhalten der Bevölkerung zu reagieren, soll das 

Angebot auf den Bereich der Elektronischen Medien (nachfolgend E-Medien genannt) 

ausgedehnt werden. Mit dem E-Medienverbund wird das Ziel verfolgt, registrierten 

Bibliotheksbenutzern über das Internet E-Medien (E-Books, E-Audio-Books) zeitlich befristet 

zur Ausleihe anzubieten. 

Für eine einzelne Bibliothek wären die Anschaffungs- und Betreibungskosten eines Online-

basierten E-Medien-Ausleihsystems jedoch unverhältnismäßig hoch. Insbesondere der 
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Aufbau eines ausreichend großen E-Medien-Bestandes übersteigt die Möglichkeiten einer 

einzelnen Bibliothek. Aus diesem Grund wollen sich die Gemeinde Panketal, die Gemeinde 

Wandlitz, die Stadt Biesenthal, das Amt Joachimsthal, die Stadt Bernau bei Berlin und die 

Stadt Eberswalde im Rahmen der kommunalen Zusammenarbeit zusammenschließen und 

gemeinsam als Verbundgemeinschaft dieses Vorhaben realisieren. Mit dem vorliegenden 

Beschluss über die Kooperationsvereinbarung findet ein seit 2011 laufender 

Planungsprozess zur Onleihe von E-Medien in der Stadtbibliothek Eberswalde, über welchen 

regelmäßig im Ausschuss für Kultur, Soziales und Integration berichtet wurde, seinen 

einstweiligen Abschluss.   

 

Die Parteien der Vereinbarung (siehe Anlage 1) schließen auf der Grundlage des Gesetzes 

über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg (GKGBbg) vom 10.07.2014 

(GVBl. I/32) eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Gründung einer  

Verbundgemeinschaft für die Beschaffung der Ausstattung, für die Durchführung der E-

Medienverbundausleihe und deren Betreibung. 

Der Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung im Sinne des GKGBbg bedarf 

gemäß § 28 Absatz 2 Satz 1 Nr. 24 BbgKVerf eines Beschlusses der 

Stadtverordnetenversammlung. Alle Verbundpartner führen in Ihren Gremien einen solchen 

Beschluss herbei. Der Kommunalaufsicht des Landkreises Barnim wurde die Vereinbarung 

angezeigt. 

Die finanziellen Auswirkungen können zum jetzigen Zeitpunkt lediglich kalkulatorisch 

dargestellt werden. Sie sind letztendlich abhängig von der Ausschreibung und dem 

gewählten Medienanbieter (Aggregator).  

 
 

Die Kosten für den Betrieb des Medienverbundes setzen sich aus den einmaligen 

Implementierungskosten, den jährlichen Betriebskosten und den Medienkosten zusammen. 

Die Errechnung des einzelnen finanziellen Beitrages jedes Verbundpartners findet auf Basis 

der Einwohnerzahlen statt. Für die Berechnung der Implementierungs- und Betriebskosten 

wurden die Städte und Gemeinden in drei Größenordnungen (Groß, Mittel, Klein) eingeteilt. 
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Für den Medienerstbestand soll, vorbehaltlich einer Zuwendung, die 

Medienverbundsförderung durch den Landkreis Barnim eingesetzt werden. Entsprechend 

stehen für die Anschaffung des Medienerstbestandes 30.000 € (15.400 € 

Medienverbundsförderung + 14.600 € Beitrag der  Verbundpartner) zur Verfügung.  

Für die laufende Aktualisierung des Medienpools stellt jeder Verbundpartner pro Jahr 

(beginnend mit 2016) einen Betrag i.H.v. mindestens 0,10 € je Einwohner der 

entsprechenden Gebietskörperschaft zur Verfügung.  

Die Stadt Bernau bei Berlin stellt eine Ausschreibungskostenerstattung in Höhe von 6% 

(230,04 €) der Implementierungskosten in Rechnung. 

 

Die ausführliche Kalkulation der Einnahmen und Ausgaben ist der Anlage 2 zu entnehmen. 

 

 

 


